
Berliner Begleitmappe
für Patientinnen und Patienten

– Evaluation 2020 und 2021/22 –



2020: Pilotphase
• Druck & Verteilung von ca. 200 Exemplaren an Patient*innen/Klient*innen mit 

lebenslimitierenden Erkrankungen 

• Verteilung der Begleitmappen

• Gesundheitsämter in Spandau & Charlottenburg-Wilmersdorf (Beratungsstellen)

• Martin-Luther-Krankenhaus & Gemeinschaftskrankenhaus Havelhöhe

• Erstellen der Website: www.begleitmappe.de

• Evaluation

– Ziel: Hinweise zur Zufriedenheit und Nutzbarkeit der Begleitmappe bei 

Patient*innen/Klient*innen oder Angehörigen* sowie Behandelnden/Beratenden

– Methode: qualitativ (Leitfadeninterviews) und quantitativ (Fragebögen via Paper-

Pencil)

* In der Pilotphase hatten wir wenige Rückmeldungen von Patient*innen/Klient*innen oder Angehörigen. Die 

Ergebnisse der Pilotphase basieren daher überwiegend auf den Aussagen der Behandelnden/Beratenden. Diese 

haben dabei auch oft die Rückmeldungen ihrer Patient*innen/Klient*innen oder Angehörigen wiedergegeben.



(1) Mein 

Krankheitsverlauf

(4) Finanzielle 

Sicherung

(2) Meine Befunde & 

Medikamente

(3) Anspruch auf 

Zuzahlungen, Reha und 

Pflege & Betreuung

(6) Vorsorgeplanung (5) Unterstützung für 

Körper & Geist

(7) Adressen & 

Informationsmaterial

Quelle: eigene Darstellung

Bildrechteinhaberin (Icons): Dipl.-Des. Josephine Rank

Mappeninhalte – 1. Auflage (Pilotphase)



2020: Zentrale Evaluationsergebnisse

im Rahmen der Pilotphase

Verteilung

pandemische 
Lage -
hemmend

Zeitpunkt der 
Verteilung 
definieren

Verantwortlich
-keiten
definieren

Gestaltung

Mappe zu 
sperrig

Icons &     
Front-Logo 
hilfreich

Farben, Kon-
trast, Schrift & 
Registertexte 
optimieren

Stabilität der 
Mappe positiv

Möglichkeit: 
einrichtungs-
individuelle 
Präsentation

Inhalte

Vorsorge-
planung z.T. 
hoffnungs-
mindernd

Organspende-
Ausweis zu 
weitgehend

Themen-
komplexe 
(psychosozial/ 
medizinisch) 
positiv

Nutzung

Verwendung 
der Bögen/ 
Checklisten 
z.T. nicht 
eindeutig

Zeitaufwand 
(z.B. bei 
gemeinsamer 
Nutzung 
zwischen 
Behandelnden
/ Betroffenen)

Mappe als 
Gesprächs-
strukturierung 
/ -stütze 
hilfreich

flächendeckende 
Verteilung 

(Voraussetzungen)

Öffentlichkeits- & 
Vernetzungs-
arbeit

Klärung: 
langfristige 
Finanzierungs-
basis, 
Lagerungs-
logistik, 
personelle 
Ressourcen

Klärung: Umgang 
mit bestehenden 
Behandlungs-
ordnern

Quelle: eigene Darstellung



2021: Umsetzung der 

Evaluationsergebnisse

• Überarbeitung der Inhalte nach Evaluationsergebnissen

• Aktualisierung der Mappe sowie der Website

• Druck der 2. Auflage



(1) Aktuelles

(3) Therapien & Medikamente

(5) Hilfen & finanzielle 

Sicherung

(7) Beratung & 

Begleitung

(2) Berichte & Arztbriefe

(4) Reha & Reha-

Nachsorge

(6) Unterstützung für 

Körper & Geist

Quelle: eigene Darstellung

Bildrechteinhaberin (Icons): 

Dipl.-Des. Josephine Rank

Mappeninhalte – 2. Auflage

Zudem: Adressen & 

Informationsmaterial (Anhang)



2021/22: Evaluation                         

im Rahmen der 2. Auflage
... in Zusammenarbeit mit dem Forschungsinstitut Havelhöhe
(www.fih-berlin.de/)

Ziel:

• Prüfung der Wirksamkeit der Mappe

Prüforte in Berlin: 

• Gesundheitsämter (Beratungsstellen)

• Krankenhäuser, ärztliche Praxen

Methoden

• qualitativ: leitfadengestützte Interviews 

– Patient*innen/Klient*innen oder Angehörige sowie Beratende/Behandelnde

• quantitativ: Fragebögen

– via Paper-Pencil und online jeweils für Patient*innen/Klient*innen oder 

Angehörige sowie Behandelnde/Beratende

http://www.fih-berlin.de/


Wir halten Sie über die Ergebnisse der 

Evaluation 2021/22 auf unserer Website     

auf dem Laufenden...

Ihr Team der Berliner Begleitmappe


